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Innerhalb der Gesamtheit dieser 
Theorie hat jeder einzelne Be
standteil seinen spezifischen 
Platz und seine Funktion bei der 
Realisierung der von dieser Welt
anschauung als Ganzes zu lösen
den Aufgabe. Die Einheit und 
Geschlossenheit aller Seiten und 
Bestandteile findet ihr höchstes 
Kriterium in der Bewältigung 
ihres Klassenauftrages, denn 
„das wichtigste in der Marxschen 
Lehre ist die Klarstellung der 
weltgeschichtlichen Rolle des Pro
letariats als des Schöpfers der 
sozialistischen Gesellschaft" (Le
nin). Erst in dieser Einheit von 
Philosophie, politischer Ökono
mie, wissenschaftlicher Begrün
dung des Kommunismus, der re
volutionären Partei und der Ar
beiterklasse tritt der Klassencha
rakter des M. deutlich zutage; 
er ist in erster Linie die allge
meinste theoretisch-weltanschau
liche Grundlage zur Erfüllung 
der historischen Mission der Ar
beiterklasse. „Erst der philoso
phische Materialismus von Marx 
hat dem Proletariat den Ausweg 
aus der geistigen Sklaverei ge
wiesen, in der alle unterdrückten 
Klassen bisher ihr Leben friste
ten. Erst die ökonomische Theo
rie von Marx hat die wirkliche 
Stellung des Proletariats im Ge
samtsystem des Kapitalismus er
klärt." (Lenin) Von der Einheit 
der marxistischen Weltanschau
ung ausgehen, heißt in allen 
Fragen des gesellschaftlichen Le
bens, des politischen, ökonomi
schen und ideologischen Kampfes 
stets vom Gesamtinteresse der 
Arbeiterklasse, der Schaffung des 
Kommunismus, ausgehen. Die 
Wahrung dieser Einheit drückt 
sich darin aus, dal) der Platz und 
die Rolle der verschiedenen ge
sellschaftlichen Tätigkeiten exakt 
bestimmt werden und daß die 
Arbeiterklasse und ihre Partei 
keine Verselbständigung einer

dieser Tätigkeit gegenüber den 
Gesamtinteressen zulassen. Der 
Klassencharakter, die offene Par
teilichkeit und die Wissenschaft
lichkeit sind daher keine spezi
fischen Eigenschaften einzelner 
Seiten oder Bestandteile, sondern 
Grundeigenschaften und We
senszüge der in sich geschlosse
nen materialistisch-dialektischen 
Weltanschauung des M. Und der 
Kampf der wissenschaftlichen —>■ 
Ideologie gegen die bürgerliche 
Ideologie kann nur vom Stand
punkt der klassenmäßig und 
weltanschaulich begründeten Ein
heit und der wissenschaftlich
logischen Geschlossenheit des M. 
überhaupt erfolgen, da es im 
Kampf zwischen der sozialisti
schen und der bürgerlichen Ideo
logie, sosehr auch diese oder 
jene Seite zeitweilig im Vorder
grund stehen mag, immer um 
den Klassencharakter, um die 
weltanschaulichen und wissen
schaftlichen Grundlagen des 
Klassenkampfes der Arbeiter
klasse und um die ideologischen 
Grundlagen der sozialistischen 
und kommunistischen Gesell
schaft überhaupt geht. W. I. Le
nin gebührt das Verdienst, an 
der Grenze zweier historischer 
Epochen die Lehre von Marx und 
Engels auf der Grundlage neuer 
Erfahrungen des Kampfes der in
ternationalen Arbeiterklasse und 
der nationalen Befreiungsbewe
gung der Völker schöpferisch ent
wickelt und allseitig bereichert 
zu haben, weshalb mit seiner 
Tätigkeit die Leninsche Etappe in 
der Entwicklung des Marxismus 
begann und der Marxismus zum
M. wurde. „Der Leninismus — 
das ist der Marxismus der Epo
che des Imperialismus und der 
proletarischen Revolutionen, der 
Epoche des Zerfalls des Kolonia
lismus und des Sieges der na
tionalen Befreiungsbewegungen, 
der Epoche des Übergangs der
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